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Wir wollten nach der letzten Stunde unsere Sachen 
aus dem Spind holen, da kam Rupert zu mir und 
sagte:

Ich hab Rupert ungefähr eine Milliarde Mal gesagt, 
dass wir jetzt nicht mehr in der Grundschule sind 
und dass man sich jetzt zum ”Abhängen“ trifft und 
nicht zum ”Spielen“. Aber egal wie viele Kopfnüsse 
ich ihm gebe, er checkt es einfach nicht.

Seitdem ich in der Junior Highschool bin, achte ich 
viel mehr auf mein Image. Aber Rupert ist dabei 
echt ein Klotz am Bein.

WILLST du ZU MIR 
ZUM SPIIIELEN

KOMMEN?
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Ich habe Rupert kennengelernt, als er vor ein 
paar Jahren hergezogen ist.

Seine Mutter hat ihm ein Buch gekauft: ”Wie man in 
einer neuen Umgebung Freunde findet“. Und dauernd 
kam er mit lauter blöden Maschen zu mir.

Irgendwie hat er mir wohl leidgetan. Also habe ich 
ihn unter meine Fittiche genommen.

Es ist echt toll, ihn als Freund zu haben. Vor allem 
weil ich an ihm all die Streiche ausprobieren kann, 
die Rodrick zuerst MIR gespielt hat.

WAS?
S’MU DOCH MÖGLICH 

SEIN, DICH ZUM 
LACHEN ZU BRINGEN! 

WIE BITTE?
SMUDO!

HAH?
KLOPF, KLOPF!

..
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ECHT?

WENN DEINE HAND GRÖSSER IST 
ALS DEIN KOPF, IST ES EIN ZEICHEN 

VON GERINGER INTELLIGENZ.

HA!
ERWISCHT!

WATSCH!

ABER HABE ICH 
JETZT ”GERINGE 
INTELLIGENZ“?

TJA ... 
LASS NOCH 
MAL SEHEN.
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Montag
Ich hab doch erzählt, dass ich Rupert alle möglichen 
Streiche spielen kann. Dafür habe ich einen kleinen 
Bruder namens Manni, bei dem ich NIEMALS so 
was bringen könnte.

Mom und Dad behüten Manni, als ob er ein Prinz 
oder so was wäre. Und er bekommt nie Ärger, auch 
wenn er es echt verdient hat.

Gestern hat Manni mit Edding ein Selbstporträt 
auf meine Zimmertür gekritzelt. Ich dachte, jetzt 
kriegt er von Mom und Dad endlich mal die Hucke 
voll, aber weit gefehlt.

OOOOCH ...
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Aber was mich an Manni am meisten nervt, ist der 
Spitzname, den er für mich hat. Als er ein Baby 
war, konnte er das Wort ”Bruder“ nicht ausspre­
chen. Deshalb fing er an, mich ”Bubi“ zu nennen. 
Und er nennt mich IMMER NOCH so, auch wenn 
ich Mom und Dad immer wieder sage, sie sollen es 
ihm verbieten.
Gott sei Dank hat das noch keiner meiner Freunde 
mitgekriegt, aber es ist schon ein paarmal verdammt 
knapp gewesen. 

AUF DEM HIER
STEHT ”FÜR BUBI“!

BUBI

MUSS EIN 
VERSEHEN SEIN.

WERF

BUBI


